
2019-03-20 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Roßlau am 28.02.2019 

Sitzungsbeginn:   17:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:25 Uhr 
Sitzungsort:   Ratssaal 1.33, Rathaus Roßlau, Markt 5 

 

Siehe bitte Anwesenheitsliste 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Frau Müller eröffnet die Sitzung. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Be-
schlussfähigkeit mit 11 von 13 anwesenden Mitgliedern des Ortschaftsrates fest.   
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.   
 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.01.2019 
  
 
Die Niederschrift wird in der vorliegenden Form bestätigt.   
 
 
Abstimmungsergebnis:  8 : 0 : 3 
   
 



 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
entfällt  
 
 
 
 
5 Vereinsarbeit 
  
 
entfällt  
 
17.10 Uhr Herr Palermo kommt zur Sitzung hinzu. 
 
 
 
 
6 Vorstellung Herr Trautwig - Streetworker im Bereich Roßlau 
  
 
Herr Trautwig ist studierter Dipl. Sozialpädagoge und arbeitet für die St. Johannis 
GmbH als Streetworker für den Bereich Dessau-Roßlau. Seit 16.01.2019 ist er für 
einen ziemlich großen Bereich – Dessau/ Dessau Center, Mitte, Nord und auch für 
den nordelbischen Bereich zuständig.  
In den ersten Wochen seiner Tätigkeit kamen Informationen zu Aufenthaltsorten der 
Kinder und Jugendlichen  hauptsächlich durch den Jugendclub Platte 15 und den 
Regionalbereichsbeamten. Er ging dann diesen Hinweisen auch nach, aber wahr-
scheinlich aufgrund der Witterung hielten sich dort meist kaum Jugendliche auf. 
 
Auf Nachfragen der Ortschaftsratsmitglieder erläutert Herr Trautwig, dass er in Roß-
lau von der Stundenanzahl flexibel unterwegs ist. Er hat sich bereits an genannten 
Treffpunkten wie z.B. auf dem Spielplatz in Meinsdorf, am Wassertunnel oder in 
Bahnhofsnähe mit einigen wenigen Jugendlichen unterhalten können. Auffälligkeiten 
wurden dabei nicht beobachtet. Er schätzt die Lage in Roßlau derzeit als ruhig ein. 
Besondere Vorkommnisse gab es in Roßlau bisher nicht.  
Eine enge Zusammenarbeit wird angestrebt.  
 
Herr Trautwig ist unter der Telefonnummer: 0175 930 23 81 oder per  
Email : streetwort-de@sanktjohannis.org zu erreichen.  
 
 
 
 
7 Behandlung von Mitzeichnungen 
  
 
 
 

mailto:streetwort-de@sanktjohannis.org


 
 
7.1 Entwässerungskonzeption Amtsmühle Roßlau und deren Umsetzung 

- Novellierung 
Vorlage: BV/043/2019/III-66 

  
 
Durch die Ortschaftsratsmitglieder wird kurz zur Beschlussvorlage diskutiert. Da die-
se BV nicht das erste Mal im OR behandelt wird, gibt es keinen größeren  
Diskussionsbedarf. 
Die Ortschaftsratsmitglieder stimmen der BV zu.   
 
 
Abstimmungsergebnis:  12 : 0 : 0 
   
 
 
8 Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin 
  
 
Durch Frau Müller wird über folgende Termine informiert: 
 

- 21.02.2019 – Termin Besichtigung Kulturkaufhaus oberste Etage für evtl. Nut-
zung durch die AG Heimatstübchen – statische Prüfung notwendig 

- 21.02.2019 – Treffen Handwerkerstammtisch, Teilnehmer OBM/stellv. OBM, 
gute Gespräche, weitere Zusammenarbeit wird bekräftigt 

- 24.04.2019 – Deichschau – Treffpunkt: 13.30 Uhr, Roßlau Burg – Wasser-
werk, Herr von der Heydt wird diesen Termin wahrnehmen  
 
 

- Frau Müller berichtet kurz zum Umbau des Gebäudes Fliederweg 
Hier wird es durch die Ortschaftsratsmitglieder als nicht günstig angesehen, 
wenn die Kinder den ganzen Tag in den Unterrichtsräumen verbringen müs-
sen. Hier sollte die Möglichkeit genutzt werden, während des Umbaus Räum-
lichkeiten im Flachbau des ehemaligen Altenheimes für die Hortzeit in An-
spruch zu nehmen.  
 

- Handwerkermesse 
Durch Frau Müller wird darüber informiert, dass die für den 09./10.03.2019  
geplante Handwerkermesse nicht stattfinden wird. Dies wurde durch Herrn 
Kürschner mit Email vom 20.02.2019 mitgeteilt.  
Dazu wurde durch die OR auch auf den zu diesem Termin überreichten Sa-
nierungspreis gefragt. 
Durch Frau Gleichmann wird folgendes dazu erläutert. Die Vergabe des Sa-
nierungspreises erfolgt unabhängig von der Handwerkermesse. Der Preis 
kann auch zu einem anderen festlichen Höhepunkt übergeben werden. Aller-
dings muss darauf hingewiesen werden, dass es kaum (auch schon in den 
vergangenen Jahren) Meldungen aus der Bevölkerung hierzu gab. Auch die 
Unterstützung aus einem Fachamt der Verwaltung wird in den nächsten Jah-
ren nicht mehr geleistet werden können. Nach Gesprächen mit der Volksbank 



wurde durch diese signalisiert,  beim Wegfall des Sanierungspreises auch  
andere Projekte des OR finanziell zu unterstützen.  
 

- Ehrenamtskarte 
Durch Frau Müller wird auf die Möglichkeit der Beantragung der Ehrenamts-
karte hingewiesen. Hinweise zur Beantragung findet man auf der Stadtseite 
unter Bürgerservice/Ehrenamtskarte. Die zuständige Bearbeiterin ist Frau Tru-
te im Referat des Oberbürgermeisters. 

 
 
 
 
9 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
9.1. Frau Gernoth 
Durch Frau Gernoth wird die mangelnde Sauberkeit in Roßlau angesprochen. Bereits 
mehrfach hat der Ortschaftsrat hier durch Aufrufe z. B. in „Mein Roßlau“ versucht die 
Bürgerinnen und Bürger zu mehr Achtsamkeit zu animieren. Leider anscheinend 
vergebens. 
Sie bemängelt u. a. die schief stehende Tanne gegenüber der alten Bibliothek in der 
Südstr.  
 
Weiterhin wird der Zustand bzw. das Umfeld der Häuser entlang der Luchstraße und 
auch der Gebäudekomplex zwischen alter Magdeburger 
Str./Sachsenbergstr./Paulstr. bemängelt. Hier wächst entlang der Häuser das Un-
kraut teilweise bis zu einem halben Meter hoch. Dies ist im übrigen an einigen Stel-
len in Roßlau zu beobachten. So u. a. auch in der Großen Marktstr.  
Hier wird gefordert, dass die Eigentümer der Häuser zeitnah zur Ordnung gemahnt 
werden.  
 
Weiterhin wird gefordert, mehr Papierkörbe bzw. Behälter mit Tüten für Hundekot im 
Stadtgebiet aufzustellen. Immer öfter ist festzustellen, dass die Tüten mit Hundekot 
einfach in Toreinfahrten oder im schlimmsten Fall in Fensterleibungen abgelegt wer-
den. Nachzuvollziehen ist, dass kein Hundehalter den Kotbeutel beim spazieren ge-
hen durch ganz Roßlau tragen möchte. Hier sollte gewährleistet werden, dass der 
Beutel dann ordentlich entsorgt werden kann.  
 
Kritisiert wird weiterhin, dass der Stadtordnungsdienst hier offensichtlich zu wenig im 
Stadtgebiet präsent ist und natürlich entsprechend handelt. Hier muss mehr Präsenz 
gezeigt werden.  
 
Die Ortschaftsratsmitglieder diskutieren sehr heftig und emotional zu diesem Thema. 
Es wird nach Möglichkeiten gesucht, die Bürgerschaft zu mehr Ordnung zu bewegen.  
Voraussetzungen dafür werden u.a.  in mehr Papierkörben und Behältern für Tüten 
für Hundekot gesehen.  
 
Die Ortschaftsratsmitglieder bestehen darauf kompetente Vertreter der zuständigen 
Ämter Amt 32, Amt 72, Amt 66 zur nächsten Ortschaftsratssitzung einzuladen, um 
Möglichkeiten der Verbesserung zu diskutieren.  



 
V: A 32, A 72, A 66 
Kontrolle 
 
 
9.2. Frau Gernoth 
Durch Frau Gernoth wird über die am 21.02.2019 durchgeführte Veranstaltung kin-
derfreundliches Roßlau berichtet. Diese Veranstaltung findet in regelmäßigen Ab-
ständen statt. Gastgeber waren diesmal die Kindereinrichtung Fuchs und Elster im 
Prof.-Dr. Richard-Paulick-Ring. Als Gäste konnten Frau Rach, Ltrn. DEKITA und  
Herr Trautwig, Streetworker begrüßt werden. Die Veranstaltung war sehr informativ 
und lehrreich für alle Teilnehmer. Die nächste Veranstaltung hierzu wird am 
21.03.2019 in der „Platte 15“  stattfinden.   
 
 
 
9.3. Frau Koschig/Herr Fritzsche 
Beide berichten über die Veranstaltung zum 100. Stammtisch der Vereine. Es war 
eine sehr gute und informative Veranstaltung, ca. 35 Vereine waren anwesend.  
Durch Frau Koschig wird eine Urkunde an den OR übergeben, die zu dieser Veran-
staltung ausgereicht wurde. Durch beide wird festgestellt, dass der Stammtisch gut 
organisiert ist. 
 
9.4. Frau Gernoth 
Durch Frau Gernoth wird mitgeteilt, dass die Vorbereitungen für das nächste Heimat- 
und Schifferfest laufen. Die nächste Beratung dazu findet am 05.03.2019 um 18.30 
Uhr in der Biethe Gaststätte statt. Es wird um rege Teilnahme der OR-Mitglieder ge-
beten. 
 
  
 
 
 
10 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  
 
Mitteilung der Verwaltung: 

 
- Anfrage Tiefbauamt – Abbau Telefonzelle links neben Eingang ehemals Bahn-

hof 
Nach kurzer Diskussion stimmen die Ortschaftsratsmitglieder dem Abbau der Te-
lekommunikationsstelle zu.  
Abstimmungsergebnis: 11 : 0 : 0 
V: A 66 

 
 
- Mitteilung DB AG – Sperrung Kirchweg zwischen Roßlau/Mühlenbuschweg und 

Meinsdorf/Rosselstr.  In der Zeit vom 20.02. – 14.08.2019 
(Anregung gemeinsame Beratung mit DB AG) 



Anmerkung: Durch die OR-Mitglieder wird um mehr Informationen zum gesam-
ten Baugeschehen gebeten. Favorisiert wird hier eine gemeinsame Arbeitsbera-
tung mit der DB AG, dem Ordnungsamt und den Mitgliedern des Ortschaftsrates. 
V: A 32 

 
 
 
Beantwortung offener Anfragen: 
 
 
TOP 11.2. vom 31.01.2019 - Frau Gernoth – abgebautes Spielgerät GS Wald-
straße 
Das Spielgerät der Grundschule Waldstr.  wird für den Haushalt 2020 angemeldet. 
Der Förderverein wird sich ggf. daran beteiligen. Vorabsprachen sind mit allen Betei-
ligten geführt. 
 
 
TOP 11.3. vom 31.01.2019 -  Frau Gernoth – Straßenreinigung Hauptstr. bei 
parkenden Autos 
Parkende Fahrzeuge hindern nicht die Reinigung insgesamt, sondern nur an einzel-
nen Stellen. D.h. der überwiegende Teil der Straße wird tatsächlich gereinigt. Es be-
steht kein Grund, um evtl. von einer Gebührenforderung abzusehen.  
Sollten die Verunreinigungen so erheblich sein, dass es aus Sicht der Verkehrssi-
cherheit und Hygiene Bedenken gibt, ist der Gebührenpflichtige lediglich berechtigt, 
eine Nachreinigung zu verlangen.  
 
 
TOP 11.5. vom 31.01.2019 -  Herr Ruthe – Warnbaken Sachsenbergstr.  
Im Kreuzungsbereich Magdeburger Straße/Sachsenbergstr. wurde vom Tiefbauamt 
ein Fahrbahneinbruch festgestellt. Das Tiefbauamt veranlasste eine sofortige Siche-
rung der Gefahrenstelle mittels Baken sowie eine zeitnahe Reparatur der Schadstel-
le. Die Reparatur dieser Schadstelle wurde in der 06. KW 2019 durch den Eigenbe-
trieb Stadtpflege realisiert. 
 
 
TOP 11.7. vom 31.01.2019 -  Frau Koschig - Bürgeramt 
Das Bürgerbüro in Roßlau ist seit dem 26.02.2019 wieder besetzt und geöffnet. 
 
 
TOP 11.8. vom 31.01.2019 -  Herr Fritzsche – Einsichtnahme Abrechnung FöV 
Burg Roßlau e.V. 
Die Vorlage der Unterlagen erfolgte am 13.02.2019. Die Einsichtnahme in die Unter-
lagen kann nach Vereinbarung eines Termins in den Räumlichkeiten des Sg Ort-
schafts- u. Stadtbezirksangelegenheiten erfolgen. 
 
 
TOP 11.9 vom 31.01.2019 -  Herr Fritzsche – Vertrag Burg  
Festzuhalten ist, dass es zwischen dem FöV Burg Roßlau e.V. (Vors. Hr. Lendewig 
und dem Stellv. Vors. Hr. Vollert) und der Stadt, Amt für Kultur (Fr. Ponikelsky, Hr. 
Treffkorn) und dem Amt für Zentrale Gebäudemanagement (Frau Schmiech) regel-



mäßige Treffen zur den Verein betreffende Themen gibt….z. B. Bautätigkeit, Veran-
staltungen, Haushaltsplanung etc. 
Beispielhaft sei hier die Zusammenkunft vom 18.09.2019 angeführt. In dieser wurde 
von Seiten der Stadt das Thema Nutzungsvereinbarung thematisiert und auf das 
Laufzeitende am 27.03.2019 aufmerksam gemacht. Der Verein bekundete, dass er 
an der Fortsetzung der Vereinbarung festhält. Mit einer angemessenen Laufzeit.  
Alle während der Laufzeit sich verändernden Rahmenbedingungen wurden schwer-
punktmäßig mit dem Verein besprochen und sind in die Nutzungsvereinbarung ein-
geflossen bzw. fanden darin Berücksichtigung. 
Dem Wunsch des Vereins folgend, werden diese nicht als Ergänzung zum Vertrag 
dargestellt, sondern sind innerhalb des Vertragstextes angepasst.  
Der Vorsitzende des Vereins Herr Lendewig erhielt den Entwurf der Vereinbarung 
am 21.02.2019. Am 01.03.2019 findet der finale Abstimmungstermin zwischen dem 
FöV Burg Roßlau e. V. und der Stadt (Amt für Kultur, ZGM) statt.  
 
 
TOP 11.11. vom 31.01.2019 -  Herr von der Heydt – Zustand Triftweg 
Das Baugrundgutachten liegt seit Januar 2019 komplett vor. Auf Basis der Ergebnis-
se aus dem Gutachten werden derzeit vom Tiefbauamt mehrere Varianten zur In-
standsetzung des Triftweges planerisch untersucht. Sobald eine wirtschaftlich ver-
tretbare Variante ausgearbeitet, bestätigt und die dazugehörige Finanzierung geklärt 
ist, erfolgt die Umsetzung. 
Derzeit befindet sich die Fahrbahn im Triftweg in einem dem regelmäßigen Ver-
kehrsbedürfnis genügenden Zustand. Auftretende Gefahrenstellen werden im Rah-
men des Unterhalts durch das Tiefbauamt gesichert und zeitnah repariert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Müller stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung. Die nächste OR-Sitzung 
findet am 28.03.2019 statt.   
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 20.03.2019 

 



___________________________________________________________________ 
Christa Müller  
Vorsitzender Ortschaftsrat Roßlau 
 

Schriftführer 
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